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1.Allgemeines
Zweck des Dokuments
Diese technische Spezifikation wurde zwischen der Sunfire SE und dem 
Lieferanten abgestimmt und dient der Definition allgemeiner und 
spezieller Qualitätsanforderungen, welche sich aus den 
Anwendungsgebieten der Produkte der Sunfire SE ergeben.

Änderungen gegenüber den Vorgaben (Einsatzmaterial, 
Herstellungsprozess, neuer Lieferant u.ä.), die die spezifizierten 
Eigenschaften beeinflussen können, sind schriftlich vom Lieferanten 
mitzuteilen und müssen von Sunfire genehmigt werden.

Basisanforderungen – Handling Sonderladungsträger (SLT) 
- Gabellänge mind. 1.650mm
- Gabelhöhe max. 90mm
- Abstand Gabelzinken mind. 300mm
- Mindesttraglast Hubgerät bei Lastschwerpunkt 850mm: 1.800kg
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2.Handhabungsanweisung
1. Handling Palette mit Gabelstapler / Handhubwagen:
Der Ladungsträger darf von allen vier Seiten, jedoch nur zentrisch in den 
Aussparungen ohne Kufe aufgenommen werden. Ein Einfahren in die Kufen 
ist nicht zulässig.

Abbildung 1: Zulässige Aufnahme des Sonderladungsträgers mit Gabelstapler oder Handhubwagen
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2. Einbringung SLT in LKW:
Der SLT muss immer über die LKW-Seite kraftschlüssig be- und entladen 
werden.
Unter die 4 Ecken des SLT müssen Antirutschmatten gelegt 
werden.
Der SLT muss mit den Rungen voran in den LKW geladen werden.

Abbildung 2: Seitliches Be- und Entladen des Sonderladungsträgers im LKW mit Antirutschmatten
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3. Ladungssicherung SLT:
Über die Rungen anschließend mittels Spanngurte sichern (rot 
abgebildet). Beim Stapeln muss sichergestellt sein, dass der Fuß des 
oberen SLT fest in der unteren Runge eingerastet ist.

- 1 STL = 2 Spanngurte je min. 1.000 daN
- 2 SLT gestapelt = 4 Spanngurte je min. 1.000 daN 

ODER 
- 2 Spanngurte je min. 2.000 daN über die Rungen des oberen SLT

Abbildung 3: Ladungssicherung des Sonderladungsträgers mit Spanngurten über die Rungen
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4. Beispiel:
Die Ladungsträger sind 1+1 gestapelt im LKW eingebracht. Hier ist die 
Ladungssicherung über alle Rungen erfolgt (je 1.000 daN) – Lediglich 
Sicherung über die oberen Rungen mit 2.000 daN ist auch akzeptiert.

Abbildung 4: Beispiel einer korrekten Stapelung und Ladungssicherung von Sonderladungsträgern 
im LKW


